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Die Quadratur des Zirkels
Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen iſt unzweifel

haft ein ſehr geſchickter Mann Es iſt ihm geglückt ein
gutes faſt freundſchaftliches Verhältnis zu England und
u Italien herzuſtellen und bekanntlich geht ſein Ehrgeiz

noch höher hinaus er will ſogar Rußland in das Ein
vernehmen hineinziehen und an Stelle des gegenwärtigen
Gegenſatzes zwiſchen England und dem großen nordiſchen
Reiche ein freundſchaftliches Verhältnis zwiſchen den beiden
Staaten anbahnen

Die für Frankreich gegebene Möglichkeit bei dem rufſiſch
engliſchen Konflikte wegen der Beſchießung der engliſchen
Fiſcherflotte gute diplomatiſche Dienſte zu leiſten mag Herrn
Delcaſſé in ſeinen Hoffnungen noch beſtärken Jn der Tat
tritt ja Frankreich hier praktiſch als Mittler zwiſchen den
beiden alten Gegnern hervor und es mag ferner wohl ſein
daß ſoweit die ruſſiſche und die engliſche Diplomatie in
Frage kommen nach der Beilegung des Zwiſchenfalles ein
günſtiger Wind weht als vor dieſem untoward event
Gewitter wirken ja luftreinigend

Gerade dieſer Vorfall aber hat dargetan wie meilenweit
Herr Delcaſſe von der Erfüllung ſeiner Hoffnungen ent
fernt iſt denn der Haß zwiſchen den beiden Nationen
iſt unverhüllt zutage getreten Hatte die ruſſiſche Preſſe
ſeit dem Ausbruche des Krieges mit Japan fortgeſetzt eine
heftige Sprache gegen England geführt ſo hat die engliſche
Preſſe den jüngſten Vorfall dazu benutzt den Ruſſen den
Haß mit Zinſen zurückzuzahlen Selbſt ernſte konſervative
Organe Englands haben bei dieſer Gelegenheit eine ſo
leidenſchaftliche Sprache geführt wie man ſie den fiſch
blütigen Söhnen Albions kaum zutrauen ſollte Und es
iſt zweifellos daß dieſe Sprache die Stimmung des eng
liſchen Volkes richtig wiedergab Gegen die Stimmung
der Nation aber laſſen ſich nicht politiſche Freundſchaften
konſtituieren beſonders dann nicht wenn das Volk ſo ſelbſt
ſtändig iſt und ſich von ſeiner Regierung ſo wenig gängeln
läßt wie das engliſche

Herr Delcaſſé hat aber für ſeinen ſchönen Plan nicht nur
nicht das engliſche und das ruſſiſche Volk er hat nicht
einmal ſeine eigene Nation hinter ſich Auch
dies iſt bei der Fiſcheraffäre deutlich zutage getreten es hat
ſich gezeigt daß das franzöſiſche Volk in ſeinen Anſchauungen
über äußere Politik alles eher als einmütig iſt Die Radi
kalen die ebenſo für England wegen ſeines parlamentariſchen
Syſtems Sympathien beſitzen wie ſie eine natürliche Ab
neigung gegen das autokratiſche Rußland hegen haben ſich
in dem Konflikte auf Englands Seite geſtellt und das Ver
halten der baltiſchen Flotte aufs ſchärfſte getadelt Blätter
nationaliſtiſcher Tendenz aber wie Libre Parole Autorité
Echo de Paris uſw ſind wütend über die Engländer her

gefallen denen ſie unerhörte Frechheit politiſche Erpreſſung
und andere ſchöne Dinge vorwerfen Dieſe heftige Sprache
gegen England war vielleicht auch durch die Vorberei
tungen der engliſchen Flotte hervorgerufen die leb
haft an die engliſchen Maßnahmen während des Faſchoda
Zwiſchenfalles erinnerten

D ieſer Zwieſpalt der Meinungen in Frankreich gibt der

Land das am meiſten von einer engliſch ruſſiſchen Verwick

direkt in den Konflikt hineingezogen werde Käme es wirk
lich einmal zu einem Kriege zwiſchen England und Rußland
ſo würden die franzöſiſchen Staatsmänner in der bitterſten
Verlegenheit ſein weil die entgegengeſetzten Stimmungen
des franzöſiſchen Volkes eine zielbewußte Politik nahezu un
möglich machen würden

Vielleicht iſt gerade dies ein treibendes Moment für Herrn
Delcaſſös Streben nach einer engliſch ruſſiſchen Annäherung
er möchte es eben dadurch vermeiden daß Frankreich in eine

Zwickmühle hineingerät Aber man muß doch andererſeits
ſagen daß der Staatsmann einer Nation die in ihren
politiſchen Sympathien und Antipathien ſo wenig einig iſt
nicht berufen und befähigt ſein kann zwei andere in ihren
Intereſſen mannigfach kollidierende Nationen miteinander
auszuſöhnen

Deutſches eich
Hof und Perfonginachrichten

Aus Dresden wird dem B beſtätigt daß Miniſter
v Metzſch zwar früher beabſichtigt hat beim Tode des Königs
Georg zurückzutreten aber hiervon jetzt zurückgekommen iſt
Den Rücktritt des Finanzminiſters Rü ger erwartet in Dresden
niemand der die Verhältniſſe und Perſonen kennt ebenſowenig
iſt an einen Syſtemwechſel zu denken

Der Rücktritt des bayeriſchen Finanzminiſters Freiherrn
v Riedel wurde vom Prinzregenten in einem äußerſt huld
vollen Handſchreiben genehmigt Da Freiherr v Riedel bereits
alle bayeriſchen Auszeichnungen beſitzt ſo überſandte ihm der
Prinzregent einen ſilbernen Tafelaufſatz Mit der interimiſtiſchen
Führung der Geſchäfte des Finanzminiſterinms wurde Staatsrat
v May beanuftragt

Zur Frage des dentſch öſterreichiſchen
Handelsvertrags

Es iſt ein offenes Geheimnis daß die deutſch öſter
reich iſchen Handelsvertragsver handlungen an
dem Widerſtand Oeſterreichs gegen die hohen Gerſtenzölle des
deutſchen neuen Zolltarifs bezw an der Betexinäxrfrage zu
ſcheitern drohten Jmmerhin iſt es nicht nnmöglich daß es in
der Frage des Gerſtenzolles vielleicht doch noch zu einer Ver
ſtändigung kommt auf Baſis der in dem deutſchruſſiſchen Ver
trag von Deutſchland Rußland gegenüber gemachten Konzeſſivnen
Jn der Veterinärfrage aber wird vorausſichtlich Oeſter
reich anf keinen Fall nachgeben Es hat auch dem Geſchrei der
deutſchen Agrarier gegenüber über die angebliche Verſeuchung
des deutſchen Viehbeſtandes durch die öſterreichiſche Einfuhr eine
ſehr gute Poſition Es braucht ſich in dieſem Punkte nur auf
das Zeugnis des bayeriſchen Miniſters des Jnnern zu berufen
der in der Sitzung der bayeriſchen Abgeordnetenkammer am
18 Februar 1902 folgende Erklärung abgab Jch kann mit Be
ſtimmtheit verſichern daß in den Jahren 1897 bis 1902 eine
Einſchleppung von Seuchen durch aus Oeſterreich
Ungarn eingeführtes Vieh in die bayeriſchen Viehhöfe nicht
erfolgte Dagegen wurde während zweier Jahre und zwar im
Jahre 1900 ſiebenmal und im Jahre 1899 ſogar elfmal die
Seuche aus Preußen in die bayeriſchen Schlachthöfe ein
geſchleppt

Tatſächlich iſt auch kein Fall von Rinderpeſt in der
Vertragsperiode mehr vorgekommen und die Lungenſeuch e

ſruilleton
Nachdruck verboten

Londoner Sfraßenredner
Eine Londoner Skizze von Fred Brandes London

England wird häufig das Land der Freiheit genannt die
Bezeichnung als Land der freien Rede wäre aber paſſender
Ser Engländer wird meiſt als ein ſchweigſamer und ruhiger
enſch angeſehen man trifft jedoch kaum in einem anderen

Mößere Schwätzer an als hier Jedermann der in
be die Gabe zum Reden fühlt oder gar von dem Wahne

ngen iſt ein Meiſter der Rhetorik zu ſein folgt in Eng
and dem inneren Drange ſich vor ſeinen Mitmenſchen
hören zu laſſen Nicht daß er Shakeſpeare deklamiert denn
azu iſt der Engländer zu nüchtern Wenn das Sprichwort
aß kein Prophet in ſeinem Vaterlande etwas gilt anwend

ma iſt ſo trifft dieſes hier zu Shakeſpeares Dramen kennt
n wohl allerorts aber in England ſelbſt nur wenig

vie ons Straßenredner haben mit den alten Puritanern
Meer gemein Sie fürchten weder Hitze noch Kälte weder
idee och Sturm Jeden Abend Jeden Sonntag nach
Str kann man ſie um eine beſtimmte Stunde an einer
ſchen ecke oder unter einem Baume des Hyde Parkes
ein Vodg ſie ſich aus einer alten ausgedienten Seifenkiſte
politgoium errichten Jſt der Redner der Vertreter einer
weil oder religiöſen Gemeinſchaft ſo verfügt er zu
päger wrhl auch über einen Schemel und einen Laſt

ſind es der Prediger der Straße iſt nur ſelten allein meiſt
dem älterer Gottesmänner zwei von denen der jüngere zu
Lehrer im Verhältnis des Buer oder Schülers zumJun e Wenn ſich der Meiſter ausruht hält der
mmen Venge durch Vortragen von Vibelſprüchen zu
verſtehen d iſt nicht immer leicht die Straßenredner zu
leiden z Die meiſten an der eigentümlichen b Krankheit
ein Buch m Sprache des gebildeten Engländers iſt ihnen vft
und gedrumet ſieben Siegeln ihre Sätze ſind jedoch wuchtig
hahben und ihre Aufrichtigkeit iſt über jeden Zweifel er
Ind weiß ne die Volksmaſſe zu der ſie ſprechen verſteht ſie

ſtattet werden Viele der Volksaufrührer oder Volksver
führer ſind eiferſüchtig darauf bedacht niemand anders zu
Worte kommen zu laſſen Gelegentlich finden ſich unter den
Straßenrednern auch gebildete Leute die weil ihnen das
Wohl ihrer Mitmenſchen am Herzen liegt keinen Anſtoß
daran nehmen auf offener Straße und unter freiem Himmel
zu reden Dieſe widmen ſich neben der Politik und Religion
beſonders der Lehre der Enthaltſamkeit Am häufigſten
unter den Straßenrednern ſind die Prediger Man kann
ſie an gewiſſen Tagen an jeder Straßenecke ſehen wo ſie
bei den Tönen einer kleinen amerikaniſchen Orgel und beim
Scheine einer flackernden Petroleumlampe Gottesdienſt ab
halten Sie gehören einer der vielen chriſtlichen Religions
gemeinſchaften an die hier beſtehen und die an Zahl nur
von denen in den Vereinigten Staaten von Amerika über
troffen werden Beſonders ſtark vertreten ſind die Heils
armee die Kirchenarmee die Baptiſten und die nonkon
formiſtiſche Gemeinde Die erſten beiden Gemeinſchaften
locken eine gläubige Herde durch Muſikkapellen an deren
fröhliche Weiſen von dem Ernſte der Andacht kraß abſtehen

Wer den Londoner Straßenredner von der beſten und
anziehendſten Seite kennen lernen will muß ſich an einem
Sonntag Nachmittag im Hyde Park einfinden Unter

der vie
haben
und in den Staub zu ziehen

Mann der ſich außer Atem geredet hat Nach ſeinem
Aeußeren zu urteilen herrſcht allerdings kaum ein Zweifel
daß er eine Banknote von dieſem Werte jemals beſeſſen
hat noch jetzt beſitzt und vielleicht nimmt ſich ſchon deshalb
niemand die Mühe ihn zu widerlegen immer vorausgeſetzt
daß er das Gefagte überhaupt gehört und verſtanden hat
Sie Sie Sie ſchreit der Kleine weiter indem er mit den

Händen in der Luft herumfährt haben Sie gar nichts zu
ſagen zu dem korrupten Regierungsſyſtem das ich Jhnen
ſoeben erläntert habe Jn ſeiner Aufregung fällt er
dabei von ſeiner Rednertribüne einer alten Eierkiſte herab
in die Arme eines

an den ſich entſpi den Debatt itnt d ſpinnenden Debatten mit großemereſſe zu beleiligen wenn ſolche von den Rednern ge

lung zu fürchten habe ſelbſt für den Fall daß es nicht

nehmen wir dahin einen Spaziergang und hören wir einem
Redner zu die es ſich zum Lebeszniel geſetzt zu
inen jede Maßregel der Regierung zu beſpötteln näſelt der eine und der andere erwidert

Und ich will jedermann

eine 5 Pfund Banknote geben der mir nachweiſen kann t inedaß ich nicht im Rechte bin ſchreit ein kleiner erregier anderen Baume wird ein heißer Redekampf zur Frei

mee

ber 1904Times recht wenn ſie ſagt Frankreich ſei dasjenige in Oeſterreich Ungarn feit Jahren gänzlich getilgt Und was
ie Schweineſeuche anlangt ſo iſt felbſt von einem ſo

ſtrammen Agrarier wie dem verſtorbenen Abg v Mendel
Steinfels im Abgeordnetenhaus in der Sitzung vom 14 Mat
1895 zugegeben worden daß dieſe Senche nicht von Oeſterreich
ſondern ans Amerika über Dänemark nach Deutſchland und
von hier aus weiter nach dem Oſten verſchleppt worden iſt
Mnuß doch ſerner ſelbſt eine ſo agrariſche Körperſchaft wie die
Centralſtelle der preußiſchen Landwirtſchafts
kammern in einer von ihr herausgegebenen Broſchüre die
ſich gegen den Abſchluß eines neuen Viehſeuchenübereinkommeuns
wendet anerkennen Wenn man diejenigen Verkehrs
beſchränkungen die vor dem Jnkrafttreten des Viehſeuchenüber
einkommens Oeſterreich Ungarn gegenüber beſtanden haben mit
denjenigen Beſchränkungen vergleicht denen die Viehausfuhr von
dort jetzt unterworfen iſt ſo kommt man ohne weiteres zu dem
Reſultat daß das Viehſeuchenübereinkommen auch für Oeſter
reich Ungarn keinerlei Erleichterungen der Einfuhr
beſchränkungen gebracht hat Die Einfuhr von Schafen aus
Oeſterreich Ungarn iſt nach wie vor verboten Die Einfuhr
von Rindern iſt nach wie vor nur direkt in beſtimmte
Schlachthäuſer zur ſofortigen Abſchlachtung geſtattet Die
Erlaubnis der Wirtſchaftsbeſitzer in den Grenzbezirken
Nutzvieh für den eigenen Wirtfchaftsbedarf einführen zu dürfen
beſteht nach wie vor Die Einfuhr von Schweinen war vor
der Einführung des Viehſenchenübereinkommens gleichfalls in
beſtimmte Schlachthäuſer geſtattet dieſelbe iſt jetzt ſogar
gänzlich verboten Wir haben hier ſogar eine Ver
ſchlechterung gegen den Zuſtand vor dem Jnkrafttreten des
Viehſeuchenübereinkommens

Man wird es alſo angeſichts dieſer Sachlage ſelbſt bei der
weitgehendſten Rückſichtnahme auf die Jntereſſen der deutſchen
Viehzucht der öſterreichiſchen Regiernng nicht verargen können
daß ſie in dem neuen Handelsvertrag eine Erleichternng des
bisherigen Viehſeuchenübereinkommens durchzuſetzen ſucht Wie
ſtark der Widerſtand Oeſterreich Ungarns gegen die Zuſtimmung
zu einer Viehſeuchenkonvention iſt die keine Milderungen des
bisherigen Zuſtandes enthält erhellt am beſten aus der Tat
ſache daß Graf Poſadowskhy ſich jetzt perſönlich nach
Wien begeben muß um die Verhandlungen zu einem befrie
digenden Abſchluß zu bringen

Zum Hererokrieg
Mit der Flucht der Herero Häuptlinge auf engliſches Gebiet

iſt leider der Aufſtand der Hereros noch lange nicht beendigt
Wir hegen die Befürchtung daß dieſe geflohenen Häuptlinge
immer wieder von neuem die Grenze und die deutſchen Stationen
beunrühigen und den Krieg ſo auf viele Jahre hindurch wenn
auch nicht mehr offen ſo doch was vielleicht noch ſchlimmer
durch überraſchende und unvorhergeſehene Einbrüche in das
deutſche Gebiet weiterführen und die Eingeborenen Bevölkernng
immer wieder gufwiegeln werden Auf ein Entgegenkommen der
engliſchen Kap Regierung die geflohenen Hänptlinge unſchädlich
W Liggem darf die deutſche Kolonie Südweſt Afrika ſchwerlich
rechnen

Politiſches

Die Nationalzeitung erklärt die von Maxi
milian Harden in der Zukunft gegen ſie erhobenen An
klagen für unwahr Das Blatt will auf die Angriffe der
Zukunft nicht weiter eingehen Ob damit die Angelegenheit

erledigt iſt erſcheint recht zweifelhaft

Heer und Flotte
Die Tägliche Rundſchau teilt mit daß dle Annahme die

neue Militärvorlage werde eine Erhöhung der Jn
e DJTTDI

mittlerem Alter der bei der Begleitung einer kleinen Orgel
einige von ihm ſelbſt komponierke Hymnen zum Beſten gibt
Als er geendet fängt ſein Begleiter mit Stentorſtimme an
über die Sünden der Welt zu wettern Am nächſten
Baume wird ein Meeting gegen die Heilsarmee abgehalten
Nicht einen Penny gebe ich für die Heilsarmee ſchreit

der Redner ein vorbeigehender Vagabund fällt mit einem
zuſtimmenden hört hört ein Der Redner fühlt ſich
ſchließlich geſchmeichelt und fährt fort Meine Herrenl
Ich nehme an daß Sie meinen Worten zuſtimmen Villy
Booth will Silber haben aber ich ſage Jhnen aus mir
wird er nichts herausbekommen Wenn wir von dem
Aeußeren des Mannes auf ſeine Vermögensverhältniſſe
ſchließen können ſo dürfen wir aunehmen daß feine Worte
der Wahrheit entſprechen Ein Sozialiſt ſchilt wütend über
die gegenüberliegenden Prachtbauten der Millionäre der
Park Lane und die Kröſuſſe ſelbſt ein großer Zuhörerkreis
hat ſich um ihn verſammelt aber die immer wiederkehrende
Redewendung Jhr ergebener Diener ſcheint mit ſeinen
ſonſtigen Ausführungen nicht im Einklange zu ſtehen
Zwei wohlgekleidete junge Leute die ſich auf die ver
goldeten Griffe ihrer Spazierſtöcke ſtützen und anſcheinend
den Vorzug haben reiche Eltern ihr eigen zu nennen
hören zu und fehen ſich den Reformer eine Weile durch
ihre Monokles an Worüber ſpricht er denn eigentlich

indem er zärtlich
ſeinen kleinen Schnurrbart ſtreichelt Weiß nicht lieber
Junge aber es iſt ſchauderhafter Unſinn Unter einem

handels und Schutzzollfrage geführt der ſchließlich in
Tätlichkeiten ausartet als ein Jünger Cobdens den beſſer
gekleideten Anhänger Chamberlains als einen ausgepusten
Affen bezeichnet Mehrere handfeſte Poliziſten ſind ſofort
bei der Arbeit um die Friedensſtörer wieder zur Vernunft
zu bringen Etwas weiter hat ein anderer Redner auf dem

iſt ſeine Tabakspfe anzuzünden Wir gehen mit einem
unterdrückten L weiter und treffen einen Mann in

e J Wir ne 29 diGraſe ſein Podium errichtet und er würde ogue grrr
einen guten Komiker abgegeben haben wenn ihn
Mufſen mit geſundem Menſchenverſtand bedacht hätten Soſpricht er vier geſiikuliert lebhaft und faſelt vur unreifes
Zeug Er kümmert ſich nicht darum ob ihm jemand zuhört

reundes der gerade damit beſchäftigt und ihn verſteht di
ihn nicht zum Schweigen kommen
ſehen einen beredten Jrländer vor uns der

die Redekrankheit die ihn befallen läßt
Wir gehen weiter und

unter dem



fanterie Stärke um 20,000 Mann bringen durchaus unzu
treffend iſt Marinefordermmgen in nennenswertem Umfange

en gleichfalls nicht zu erwarten dagegen ſtehe eine erheblichere tbelune auf artilleriſtiſchem Gebiet bevor

Kaſerliche Marine Jltis iſt am 1 Nov in Shanghai
eingetroffen und geht am 5 Nov von dort nach Chinkiang in
See Fiußkanonenboot Vorwärts iſt am 1 Nov von Shanghai
nach Jchang in See gegangen Luchs
Shanghai nach Amoy in See

Parlamentariſches
Der in Roſtock zu Ende voriger Woche verſtorbene Land f

gerichts präſident Karl Heydemann haot in den Jahren
1881 bis 1884 damals Landgerichtsrat in Güſtrow dem Reichs
tage als nationalliberaler Vertreter des mecklenburgiſchen Wahl
kreiſes Güſtrow Ribnitz angehört Heydemann war am
13 März 1845 geboren ſtand alſo erſt im 60 Lebensjahre
Präſident des Landgerichts in Roſtock war er am 1 Juli 1901
geworden

Wie verlantet ſoll im Abgeordnetenhauſe am
6 November der Antrag betr das Scherlſche Sparſyſtem
erörtert werden

Soziagles

Die ſogenannten freien Gewerkſchaften in Dentſch
land haben ihr ſtarkes Wachetum im vergangenen Jahre das d
die Geſamtzahl ihrer Mitglieder auf über eine Million ſteigerte d
nicht zum wenigſten auch der immer weiteren Ausbreitung der d
Arbeiterſekretarigate zu verdanken Die Sozialdemokratie e
iſt nnermüdlich in der Gründung von Organiſationen die dem
Arbeiter wenn auch keinen finanziellen Nutzen ſo doch erhebliche
Vorteile in der Ausnutzung ihrer Arbeitskraft und der geſetzlichen
Geltendmachung ihrer Forderungen bei Streitigkeiten mit den r
Unternehmern bieten Die ganz koloſſale Entwicklung der d
Arbeiterſekretariate iſt verhältnismäßig erſt neueren Datums z
Das älteſte Sekretarigt das für Berlin und Vororte beſteht e
zwar ſchon ſeit dem Jahre 1889 ihm folgte im Jahre 1894 die
Gründung eines zweiten Sekretariats in Nürnberg Dreizehn
weitere Sekretariate wurden dann in den Jahren 1898 und g
1899 gegründet Die große Mehrzahl der jetzt insgeſamt d
37 Sekretarigte umfaſſenden Organiſationen iſt aber erſt in den
letzten vier Jahren entſtanden Die vollkommen unentgeltliche l
Auskunftserteilung und Rechtshilfe Uebermittlung von Klagen
BVerufungen Rekurſen Geſuchen Anträgen uſw hat der z
Jnſtitution der Arbeiterſekretarigte ſehr bald in Arbeiterkreiſen
ſo große Sympathien geſchaffen daß die Geſamtzahl der erteilien
Auskünfte ſich im vergangenen Jahre auf über 200,000 belief
Nur zehn Sekretariate erteilen derartige Auskunft nur an
Arbeiter die einer Organiſation angeſchloſſen ſind 27 von den a
37 über ganz Deutſchland verbreiteten Sekretariaten geben dieſe
Auskünfte an jedermann Hierin liegt auch der Schlüſſel

werde und namentlich die Männerwelt die es ſo vielfach an
kirchlichem Jntereſſe fehlen läßt für die kirchliche Mitarbeit
zurückgewonnen werde

alle dentſch evangeliſchen Männer bei Reichs Landtags und
Gemeindewahlen auch auf kraftvolle Vertretung aller Lebens
intereſſen des Proteſtantismus die im Grunde auch die des

geht am 2 Nov r Volkes ſind bedacht ſeien
geordnete Vertretung der ſynodalen Elemente ergänzt und da
durch zu einer wahrhaft volkstümlichen Geſamtvertretung der
deutſch evangeliſchen

gefaßt Der 1 Deutſche Synodaltag in Worms am 31 Oktober

ar eines freien Verbandes deutſcher evan
g e
gemeindliche und ſynodale Leben zu ſtärken und die kirchlichen
Einheitsbeſtrebungen
I Mitglied dieſes freien Verbandes kann jeder evang Synodale
werden der einen Jahresbeitrag von mindeſtens 3 M zahlt
2 Mit der Führung der Geſchäfte wird ein Ausſchuß beauftragt
der gebildet wird aus dem beſtehenden Arbeitsansſchuß und den
von dieſem durch Zuwahl zu beſtimmenden Mitgliedern bis zur
Mindeſtzahl von 36

jährlich eine Wiederholung des Synodaltages in die Wege zu
leiten und die erforderlichen Vorarbeiten zu erledigen

Piſtorenkirche wollte die Reformationskirche ſein
Laien in Bewegung zu ſetzen

Superintendent Hermes Halberſtadt

Hierauf
evangeliſche Kirche und das politiſche Leben

2 daß ohne uns für eine beſtimmte Parteipolitik zu erklären

Daß der denutſch evangeliſche Kirchenansſchuß durch eine

Kirche ausgebaut werde Weiter wurde
olgender

Beſchluß
904 beſchließt auf Grund der abgegebenen Erklärung die

er Synodalen Zweck des Verbandes iſt das
auf ſynodaler Grundlage zu fördern

3 Der Ausſchuß wird beauftragt a bei
en deutſchen Synodalen und Kirchenregierungen dahin zu wirken
aß zur Stärkung des deutſch evangeliſchen Kirchen Ausſchuſſes
ieſem eine ſynodale Vertretung zur Seite geſetzt werde b ſobald
s der Zweck des Verbandes erfordert mindeſtens aber einmal

Bei der Feier am Luther Denkmal hielt Geh Kirchen
at Prof D Lemme Heidelberg eine Anſprache in der er an
le Bedeutung des 31 Oktober 1517 erinnerte Die Reformations
eit hat den Verfaſſungsaufbau nicht vollzogen wir brauchen
ine Organiſation der Kirche die alle Kräfte entfaltet Nicht

es gilt die
Zwietracht war von je das Un

lück der Deutſchen Gott gebe uns bald eine ſtarke geeinte
eutſch evangeliſche Volkskirche
Jn der öffentlichen Schlußverſammlung im Theater

aale die ebenfalls einen großartigen Verlauf nahm und vom
geleitet wurde ſprach

unächſt Superintendent Trümpelmann Magdeburg über
Die evangeliſche Kirche und das geiſtige Leben der Nation

ſprach Rechtsanwalt Pr Lucius Mainz über die

Schließlich behandelte noch Pfarrer Werner Frankfurt
Die evangeliſche Kirche und das ſoziale Leben

Damit war der erſte deutſche Synodaltag beendet

für die große R und die Beliebtheit deren ſich die
Sekretariate in Arbeiterkreiſen erfreuen Das enorme Wachstum
der Gewerkſchaften und in letzter Linie auch der Sozial

demokratie ſteht damit in urſächlichem Zuſammenhang Es iſt
vicht nur die unausgefetzte politiſche Propaganda die die Zahl
der Anhänger der Sozialdemokratie alljährlich ſo ſtark vermehrt
ſondern auch die Darbietung poſitiver Vorteile für die Arbeiter
Dieſes Moment wird in den bürgerlichen Parteien bisher leider
noch immer zu wenig beachtet

Deutſch Evangeliſcher Synodaltag a
Nachdruck verboten

Hg Worms 31 Okt
Die vertrauliche Verſammlung nahm folgende n

Erklärung
an Die in Worms verſammelten deutſchen Synodalen erklären
angeſichts der öffentlichen Zuſtände das folgende r

Wir beklagen daß im Heimatlande der Reformation die n
evangeliſche Kirche nicht den Einfluß im öffentlichen Leben der
Nation ausübt die der geſchichtlichen Aufgabe und geiſtigen Be
deutung des Proteſtantismus entſpricht Wir finden es un
erträglich daß von der Reichs und Staatspolitik zur Erlangung
änßerer Machtmittel dem Ultramontanismus Zugeſtändniſſe
gemacht werden die dem deutſchnationalen und proteſtantiſchen d
Volksempfinden widerſtreiten

Eine Houpturſache dieſer beklagten Zuſtände erblicken wir auf
unſerer Seite im Mangel an Einigkeit zum politiſchen Handeln
in der weilverbreiteten Gleichgültigkeit und in dem Mangel an d
Verſtändnis für die Aufgaben der evangeliſchen Kirche im öffent

lichen Leben aZur Beſſerung der beklagten Zuſtände erſtreben wir b
J daß überall evangeliſches Gemeindeleben kraftvoll gepflegtg

wiederum Befehl erhalten bereit zu ſein um auf Befehl ſofort
in See zu gehen
Gibraltar werde bereit gehalten ſich auf gegebenen Befehl ſofort

Stöſſel habe an den Zaren telegraphiert Jch ſage allen Lebe
wohl auf immer Port Arthur wird mein Grab ſein
Brief heißt es weiter Die japaniſchen Granaten richten unter

ſchädigungen an

Ausland
Der ruſſiſch engliſche Konflikt

Kriegsbereitſchaft der Garniſon von Gibraltar
Es heißt die engliſchen Kriegsſchiffe in Gibraltar hätten

Es geht das Gerücht die Garniſon von
uf dem Rock Gun zu verſammeln

Benckendorf bei König Eduard
Der ruſſiſche Botſchafter Graf Benckendorſ hatte geſtern

rittag bei König Eduard eine Audienz
Die baltiſche Flotte fährt nach Norden in See

Geſtern fuhr eine Flottendiviſion anſcheinend ein Teil des
uſſiſchen Oſtſeegeſchwaders am Kap Finiſterre vorbei in See
nd nahm dort Schießübungen vor

Der Krieg in Oſtgnſiett
Ein Brief Stöſſels

Jn Shanghai iſt wie bereits gemeldet ein vom 21 Oktober
atierter Privatbrief eingetroffen worin mitgeteilt wird General

Jn dem

en Schiffen im Hafen und den Hafenwerken große Be
Das Arſenal mit ſeinen geſamten Vorräten

iſt zerſtört Es werden Vorn Munition und Waffen
ereitungen für den letzten erbarmungsloſen Nahkampf

Brunnen gebohrt Die Lebensmittel ſind knapp undBüchſenfleiſch iſt noch vorhanden Eine Mahſzeit vom gieſg
der durch japaniſche Granaten getöteten Pferde wird von den
Soldaten als Feſteſſen betrachtet Die polniſchen und die
jüdiſchen Soldaten der Beſatzung werden ſcharf überwacht um
Deſertion oder Verrat zu verhindern Die Land und See
hoſpitäler ſind überfüllt und die hyaleniſchen Verhältniſſe
werden immer trauriger Die Beſchießung der Japaner geht
oft ohne die geringſte Unterbrechung weiter ſodaß es unmöglich
iſt genügend tiefe Gräber für die Toten zu graben Ueber die
Kuie der urſprünglichen Beſatzung iſt tot verwundet oder
rank

Port Arthur vor der Uebergabe
Jn Petersburg wird verſichert daß Stöſſels Depeſche an den

Zaren die Zahl der noch aktionsfähigen Verteidiger Port
Arthurs angibt dieſe ſei erſchreckend gering Die
Sterblichkeit in den Spitälern ſei vierzig vomHundert Die Entbehrnungen vornehmlich der Wuſſe mangel

haben den Ausdauerndſten niedergeworfen die 25,000 Mannder Belagerungsarmee welche General Nogi zeitweiſe dem
Marſchall Oyama zur Verfügung ſtellte ſtehen wieder vor Port
Arthur Geſtern ſpät abends traf in Petersburg eine Depeſche
qus Tſchifu ein welche als Reſultat des geſtrigen Bombarde
ments die Unmöglichkeit des weiteren Verbleibens der ruſſiſchen
Kriegsſchiffe im Hafen bezeichnet aber hinzufügt daß die
japaniſchen Schiffe ſich aus Furcht vor Minen dem Hafen fern
halten Aus Shanghai wird dem Standard telegraphiert
Mittwoch abend gelang es den Japanern nachdem ſie die Forts
Jitſeſchan Antſeſchan und Erlungſchan zum Schweigen gebracht
hatten Telungſchan zu erſtürmen und dieſe Stellüng mit nur
geringem Verluſt zu erobern Die Ruſſen machten Gegen
angriffe wurden aber mit Hilfe von Maſchinengeſchützen
zurückgeſchlagen Man erwartet ſtündlich weitere
japaniſche Erfolge Einer Shanghaier Meldung
des Daily Telegraph zuſolge wurden ferner bei Anbruch der
Nacht Sungſchaſchan und zwei Stellungen von Erlungſchan er
ſtürmt Dem Daily Expreß wird aus Tſchifu gemeldet Der
Sturm auf Port Arthnur iſt ſeit fünf Tagen ununterbrochen im
Gange Port Arthur iſt in äußerſt ernſter Lage Die
Garniſon hat alle Hoffnung verloren Viele wünſchen die
Kapitulation doch Stöſſel bleibt unerſchütterlich und ſchlug einen
Erlaß in der Hauptſtraße an daß er kämpfen werde ſolange
noch genng Leute da wären um ein einziges Geſchütz zu be
dienen Die Kriegsſchiffe im Hafen wurden häufig getroffen
und müſſen fortwährend ihre Stellungen ändern Der Retwifan
litt am meiſten Falls die Japaner Port Arthur nicht zum
Geburtstag ihres Kaiſers am 3 November erobern werden
keine weiteren Stürme verſucht werden Die Garniſon ſoll dann
ausgehungert werden Für den gegenwärtigen Sturm
wurden die umfaſſendſten Vorbereitungen getroffen Tunnels
gebohrt und Minen nach der Stadt zu gelegt Sonnabend nacht
machten die Japaner mehrere erbitterte Angriffe auf die letzten
Stellungen bei Erlungſchan wurden aber zurückgeſchlagen
Dreimal eroberten ſie Ariillerkeſtellungen die ſie unter dem
Feuer der Ruſſen wieder aufgeben mußten vie Blockade iſt
ſchärfer geworden die Ruſſen bieten chineſiſchen Dſchunken
enorme Summen um Deveſchen nach Tſchifu zu befördern

Jtalien und der Vatikan
Der Biſchof von Piſa begab ſich nach Roſaro um in des

Papſtes Namen der königlichen Familie einen
offiziellen Beſuch abzuſtatten Dieſer Beſuch kurz vor den
Wahlen wird um ſo mehr bemerkt

Spanien
Die Kammerkriſis iſt gelöſt Das Parlament nahm

geſtern eine auch von den Gruppen der Minderheit gebilligte
Tagesordnung an wonach die Fälle der Deputierten gegen
welche die Regierung die Ermächtigung zur Straſverfolgung
beantragt hat dem Kafſationshof unterbreitet werden
ſollen Darauf wurde die Tagung der Kammer geſchloſſen

Nord Amerika
Das Perſonal der deutſchen Botſchaft in Waſhington wohnte

geſtern vormittag der Aufſtellung der Statue Friede
ri W Großen beti danach wurde die Büſte wieder
verhüllt

Der deutſche Konſul Ritſchl in Philadelphia überreichte
dem deutſchen Veteranenbund eine vom Kaiſer Wilhelm II
verliehene in den Reichsfarben gehaltene Seidenſchlelfe für die
vom Frauenverein neugeſtiftete Fahne
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etroffen Die Waſſerzuleitung iſt abgeſchnitten es werden jetzt

Beifall ſeiner Zuhörerſchaft die Geſchichte ſeiner Errettung
vom delirium tremens mit bewegten Worten ſchildert
Eine naheſtehende ältliche Dame deren gerötete Naſe
deutlich verkündet daß ſie dem Feuerwaſſer nicht abhold iſt
beginnt zu ſchluchzen und Tränen rinnen ihr über die
Wangen Ein rothaariger ziemlich beleibter Gentleman
hat ſich an einem anderen Orte dermaßen in Wut geredet
daß er purpurrot im Geſicht iſt Seine Behauptungen
werden gelegentlich durch ein ſchallendes Gelächter aus dem
Zuhörerkreiſe unterbrochen und gereizt ruft eine Stimme
aus dem Zuhörerkreiſe grimmig aus Ich laſſe mich 9
hängen wenn ich das glaube worauf der ſchlagfertige
Redner erwidert Man wird Sie hängen wenn Sie es
nicht glauben Ein Alter mit verzückten Augen erzählt
mit nach hinten geneigtem Haupte die oft gehörte Geſchichte
von einem glücklichen Lande wo es weder Steuern und
Poliziſten noch Diebe und Verbrecher gibt Auch einer
Rednerin begegnen wir die mit ſchriller Stimme den Ver
ſammelten eine neue Theorie aufzudrängen ſucht bis ihr
eine Zuhörerin entrüſtet zuruft daß ſie ein verabſcheuungs
würdiges Mannweib ſei Die Diskuſſion wird darauf ſo
heftig daß zwei Poliziſten die ſtreitenden Parteien trennen
müſſen Hyde Park iſt wohl ein Platz für den Kampf mit
Worten aber nicht mit Fäuſten Ein unzufriedener
Londoner Bürger der während der letzten Stunde dem
Grafſchaftsrat die bitterſten Wahrheiten geſagt hat wird
ſehr aufgeregt über einen Störenfried und wirft ihm vor
daß er zu gern ſeine eigene Stiwme höre aber niemand
zu Worte kommen laſſen wolle

Was immer gegen die Straßenredner auch angeführt
werden mag ſie ſpielen im Kampfe um die Behauptung
der bürgerlichen Freiheit eine wichtige Rolle Erinnert ſei
nur an die großen Maſſenverſammlungen im Hyde Park
die im vergangenen und in dieſem Jahre in Sachen der
neuen Schulvorlage abgehalten wurden und eine viel
tauſendköpfige Menge anzogen die beim Klange von Muſtk
kapellen nach dem Verſammlungsplatze zogen Bei ſolchen
Gelegenheiten ſpricht natürlich eine ganze Reihe von
Rednern und ein ſtarkes Polizeiaufgebot iſt notwendig um
die Ruhe aufrechtzuerhalten Der Regierung kann die
bei ſolchen Maſſenverſammlungen zum Ausdruck kommende
Weinung des Volkes nicht gieichgültig ſein und in der
a t iſt es wiederholt vorgekommen daß eine im Parlament

Geſetzesvorlage dadurch zum Scheitern gebracht
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den Bürgermeiſter Back aus Anlaß ſeines 70 Geburt
Ehrendoktor der
R Herzog der Leiter der württembergiſchen Ausgradungs
Expedition auf der Jnſel Kos wird demnächſt nach Tübingen
zurückkehren Amtlich wird bekannt gemacht Der etatsmäßige
Profeſſor der Mathematik an der Techniſchen Hochſchule in
Hannover Dr Carl Runge wurde zum o Profeſſor in der
philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Göttingen ernannt
An der Techniſchen Hochſchule in Danzig haben ſich für das
erſte Semeſter bis zum offiziellen Schluß der Eintragungsfriſt V
164 Studierende und 50 Hoſpitanten immatrikulieren
Die Zahl der Hörer iſt nach der Danz Ztg über Erwarten
M nämlich 215 Am 31 Oktober feierte die hervorragendſte

e

Univerſität im
Jubiläum Am 31 Oktober 1754 wurde Kings College
welchen Namen Columbig urſprüuglich führte mit 8 Studenten
und 1 Lehrer eröffnet während die Columbia Univerſität im ver
floſſenen Studienjahre 4557 Studenten und 586 Lehrer zählte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das neue Muſeum von Brüſſel hat nach dem

Muſter der deutſchen archäologiſchen Jnſtitute in Rom und
Athen für den Winter archäologifche Kurſe angekündigt
ie vom November 1904 bis zum Mai 1905 dauern werden

Die in Ausſicht genommenen Fächer ſind ägyptiſche Altertümer
antike Kunſt prähiſtoriſche belgiſch römiſche mittelalterliche und
Renaiſſance Zeit U a
Gewerbe im alten Aegypten Franz Cumont Profeſſor der
klaſſiſchen Philologie

wird Jean Capert Kunſt und
in Gent die antiken Bronzen Henry

douſſeau die Geſchichte des religiöſen Mobiliars behandeln

p Hochſchulnachrichten Prof Dr O Lummer
Direktor der optiſchen Abteilung an der Phyſikaliſch Techniſchen
Reichsanſtalt iſt laut Mitteilung der Nordd Allg Ztg als
Ordinarius der Phyſik und Direktor des phyſikaliſchen Jnſtituts
an die Univerſität Breslau berufen Dr F
Potsdam iſt als Nachfolger des an die Danziger Techniſche
Hochſchule berufenen Prof Dr Sommer zum Profeſſor an der
Land wirtſchaftlichen Hochſchule in Poppelsdorf ernannt
Profeſſor Dr Kneſer von der Bergakademie hat einen Ruf als
Ordinarins der Mathematik nach Breslau erhalten und an
genommen Die Univerſität Breslau erhält dadurch die dritte
ordentliche mathematiſche Profeſſur
29 Oktober das aus Mitteln der Carl Zeiß Stiſtung erbaute
neue mineralogiſche Juſtitut der Hochſchule eröffnet
r Direktor des Jnſtituts Profeſſor Dr Linck hielt die Feſt
rede
Wiſſenſchaft feierte Die mediziniſche Fakultät der Univerſität
Straßburg hat einer Meldung der Frankf zufofge

urtwaengler

Jn Jena wurde am

in der er die Verdienſte Goethes um die mineralogiſche

zum
Medizin ernannt Pro Dr

laſſen

Lehranſtalt der Ver Staaten die CulumbiaStaate NewYork ihr 150jähriges

eh Bähnenchronik Aus Mainz meldet die e
adtdaß Frl M Level die frühere Koloraturſängerin des

theaters im Alter von 29 Jahren geſtorben iſt Jm
National Theater zu Berlin fand Suppés Operette Don na
Jnanita bei der Nenuaufnahme in den Spielplan lebhaften
Beifall Heyermans Kettenglieder erzielten am
Sonntag abend im Leipziger Schauſpielhauſe einen guten
Erfolg Derſelbe kann aber nicht über die Mittelmäßigkeit des
Stückes deſſen einziger Vorzug treffende naturaliſtiſche Figuren
und Zuſtandszeichnungen ſind hinwegtänſchen Auch hier galt
der Beifall wohl zum größten Teile der gelungenen Szenerie
und gediegenen Darſtellung welcher Ernſt Bornſtedt als

es Duif einen ganz beſonderen künſtleriſchen Stempel auf
rückte

r Kleine Mittetlungen Aus München wird gemeldet
Anläßlich des Namensfeſtes des Prinzregenten erhielten Paul
Heyſe Felix Dahn F A v Kaulbach den Michaels
orden zweiter Klaſſe mit Stern der Galeriedirektor Geheimrat
v Reber und Prof Dr Ritter v Bechmann das Komthur
kreuz der bayeriſchen Krone Der Architekt und Baurat
Guſtav Ebe in Charlottenburg feiert geſtern ſeinen 70 Geburts
tag Der Jubilar dem die Reichshauptſtadt eine Reihe ſtatt
licher Bauten verdankt wurde am 1 November 1834 in Halber
ſtadt geboren Der im Sommer in Bayreuth zur Förderung
der Richard Wagner Stipendien Stiftung zuſammen
getretene Ausſchuß wird demnächſt ſeine öffentliche Tätigkeit
beginnen Baron zu Putlitz der Jntendant des Stuttgarter

oftheaters wurde zum Vorſtand des Hanptausſchuſſes und
Stuttgart zum Vorort des neuen Ausſchuſſes gewählt Der
Muſikverlag Metzler in London gibt bekannt daß er von Frau
Coſima Wagner das Recht der Veröffentlichung von Wagners
lange verlorener im Mai d J in Leiceſter England auf
gefundener Ouverture Nule Britanniga für alle Länder
erworben habe Die vollſtändige Partitur ſowie entſprechende
Bearbeitungen ſollen in kurzer Zeit erſcheinen desgleichen ſoll
demnächſt eine Aufführung der Ouvertüre in London ſtattfinden
T Ein Denkmal für Armand Silveſtre iſt am Sonntag in
Toulouſe enthüllt worden es iſt ein Werk von Théodore
Rividre Die dritte Ehe des ſchwediſchen Dichters Aug Strind
berg mit der Schauſpielerin Harriet Boſſe iſt geſchieden worden
Die Wiener Wochenſchrift Die Zeit hat mit der Sonnabend
Nummer zu erſcheinen aufgehört Am 3 November erſcheint h

erlag von Karl Konegen Wien das erſte Heft der von in
Alfred v Berger und Dr Karl Gloſſy begründeten Wochenſchrit
Oeſterreichiſche Rundſchau Die im Auguſt eröffne n

Waldſchule im Grunewald in Weſtend Berlin iſt ſeSonnabend für dieſes Jahr geſchloſſen worden Die Ergebniſſe
die mit dieſem neuen Lehrinſtitut in erziehlicher wie geſunden
licher Hinſicht gewonnen wurden haben die Erwartungen éte
Teil übertroffen Gehelmrat v Bergmann der berübng
Berliner Chirurg äußerte auf die Frage wie er das Kreban
erum des Dr Doyen beurteile Bis jetzt gibt es nur

ſicheres Mittel den Krebs danernd zu heilen die frühzeltige
Anwendung des Operationsmeſſers
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Gerichtsverhandlungen
rüheren bayeriſchen Offizier iſt wie unſereJe W e der Genoſſe Bebel zum Erben

v bedeutenden Vermögens eingeſetzt worden das ihm aber
W den Geſchwiſtern des Verſtorbenen ſtreitig gemacht wird

Jetztdeit Die Müänch Poſt bringt eine Notiz über den in Ulm
llmannſchen Erbprozeß die verſchiedene Unen enbalt Es heißt darin u a Kollmann ſei wegen

Ichledener Exzeſſe kurz vor ſeinem Losgewinn aus der Armee
entfernt worden Das ärgerte ihn jedoch ſo daß er ſich an
Bebel wandte und dieſen erſuchte ſeine Angelegenheit im Reichs
ſag zur Sprache zu bringen Bebel ließ ſich darauf hin zu ſeiner
Hrientierung mit Kollmann in einen Briefwechſel ein und da
durch ſcheint dieſer für den Führer der Sozialdemokratie ſo ſehr
eingenommen worden zu ſein,
großen Vermögens vermachte Die Sachlage war eine ganz
andere wie ſie bier geſchildert wird Kollmann wurde nicht
wegen Exzeſſen qus der Armee entlaſſen ſondern er wurde 1873
wegen eines Halsleidens penſionſert Meine Beziehungen zu
dem Verſtorbenen datieren ſchon ans dem Frühjahr 1874 alſo
volle fünf gut vor ſeiner Teſtierung Kollmann begann
damals einen Briefwechſel mit mir deſſen nächſtes Reſultat
war daß er mich im Juni 1874 in Leipzig beſuchte und einen
halben Tag mein Gaſt war Jn den nächſten Jahren war unſer
Briefwechſel ein ſpärlicher Dieſes änderte ſich aber als Koll
mann am Anfang 1878 auf Grund eines ehrengerichtlichen
ürteils das Recht die Uniform zu tragen aberkannt wurde
In dieſem Prozeß ſpielte ein Bruder Kollmanns der genötigt
geweſen war als Leutnant den Abſchied aus der Armee zu
nehmen und ein damals noch im Dienſt befindlicher Schwager
der im Range eines Premierleutnants ſtand undedie beide heute
noch leben eine für Kollmann verhängnisvolle Rolle Kollmann
wurde unter anderem von den beiden moraliſch gezwungen
wegen einer Unbeſonnenheit die er gegen den aus der Armee
entlaſſenen Bruder wegen deſſen Lebenswandel begangen hatte
einen Revers zu unterzeichnen auf Grund deſſen hauptſächlich
das Ehrengericht zu ſeinem Spruche kam Daß aber die vor
geſetzte Behörde insbeſondere auch das Verhalten des damals
noch im Dienſt befindlichen Schwagers gegen Kollmann miß
billigte dafür ſpricht daß demſelben auf Anordnung des
Diviſionskommandeurs vor verſammeltem Offizierkorps ein Ver
weis erteilt wurde Kollmann war über das ehrengerichtliche
Urteil ſehr aufgebracht und nachdem ich erſt wieder in dieſen
Tagen die Akten desſelben eingeſehen habe mit Recht Er
wandte ſich darauf an mich unter Dorlegung des Sachverhaltes
und bat daß ich ihm durch Erörterung der Angelegenheit im
Reichstag zu ſeinem Recht verhelfen möchte Jch antwortete
ihm daß dieſes unmöglich ſei Der Reichstag könne weder
ehrengerichtliche Urteile abändern noch dahin wirken daß ſie
abgeändert würden Die einzige Möglichkeit den Spruch aus
der Welt zu ſchaffen ſei die Betreiung des Gnadenweges
Wolle er aber dieſen Weg betreten dann fei eine Erörterung
ſeiner Angelegenheit im Reichstage durch meine Perſon der
denkbar verkehrteſte Weg denn dann werde ſein Geſuch ſicher
abgelehnt werden Das ſah Kollmann ein und beruhigte ſich bei
dieſem meinem Beſcheid Er hat dann in der Tat bei dem
damaligen König von Bayern ein Gnadengeſuch eingereicht
wurde aber abſchläglich beſchieden Seitdem hörten meine Be
ziehungen zu Kollmann auf von deſſen ſpäteren Schickſalen ich
erſt durch ſeine teſtamentariſche Verfügung und den daraufhin
eingeleiteten Erbſchaftsprozeß Kenntnis erhielt Jn bezug auf
letzteren öchte ich noch bemerken daß ich und mein teſtamenta
riſch eingeſetzter Miterbe den vom Erbe ausgeſchloſſenen Ge
ſchwiſtern im vorigen Jahre einen Vergleich anboten der aber

gen abgelehnt wurde Ob dieſe heute anders denken weiß
nicht

Wegen Kindesunterſchiebung hatten ſich in Berlin
vor der ſiebenten Strafkammer die Kanfmanns Ehefrau Sch
und das Dienſtmädchen D zu verantworten Das Eheglück der

rau Sch wurde durch den Umſtand getrübt daß ſich der ſehn
chſte Wunſch ihres Ehemannes nach Nachkommenſchaft nicht

erfüllen wollte So oft ſie auch in ſchlafloſen Nächten die Gunſt
des Himmels in dieſer Beziehung erflehte ſie bat und hoffte
vergebens und fürchtete die Zuneigung ihres Mannes gänzlich
zu verlieren Da griff ſie zu einem verzweifelten Mittel das
im KwileckiProzeß eine ſo große Rolle geſpielt hat zur Kindes
unterſchiebung Sie täuſchte ihrem Ehemann allerlei vor und
beſchenkte ihn eines Tages mit einem jungen Weltbürger der
auch als ſein Kind ſtandesamtlich angemeldet wurde Tatſächlich
war es aber das Kind der zweiten Angeklagten die das neu
geborene mit Freuden der Frau Sch überließ da ſie damit das
Glück des Kindes zu begründen hoffte Durch einen Zufall iſt
die Sache ruchbar geworden und Frau Sch hatte nicht nur den
Schaden daß ſich ihr empörter Ehemann ob dieſes törichten
Streiches gänzlich von ihr abgewendet hat ſondern ſie mußte
nun auch auf die Anklagebank Der Gerichtshof erkannte an
daß dem Vorgehen der beiden Angeklagten keine unedlen Motive
zu Grunde lagen und er verurteilte ſie deshalb nur zu je 1 Tage
Geſängnis Der Staatsanwalt erklärte ſich bereit ein etwaiges
Gnadengeſuch zu unterftützen

Ein Nachſpiel zu dem im vorigen Jahre von ſozialdemo
tatiſcher Seite inſzenierten Boykott Leipziger Brauereien
kam vor dem Berüner Schöffengericht zum Austrag Vor dieſem
lagte der Branereidirektor Val Lopp aus Gr Kroſtitz gegen den
Redakteur Wagner von der Toageszeitung für Bierbrauereien
m Berlin Es handelte ſich um drei in der Tageszeitung er
ſchienene Artikel in denen gegen den Privatkläger ſchwere Vor
würfe erhoben wurden Es wurde behauptet daß die durch den

vatkläger vertretene Brauerei während des Bohykotts ſich
loval und gewiſſermaßen verräteriſch gegenüber den boy
Atierten Brauereien benommen habe daß der Privatkläger
en Boykott dazu habe benntzen wollen um ſeiner Brauerei
rch unſchöne Maßnahmen Kunden zuzuführen c c Der

hie ſchwebt ſchon über Jahr und Tag Der Gerichtshof
den Wahrheitsbeweis für völlig geſcheitert er billigte dem

noeklagten an ſich den Schutz des S 193 zu erſah aber aus
do gern die Abſicht der Beleidigung Das Urteil lautete auf

N Geldſtrafe oder 10 Tage Gefängnis

Provinzialnachrichten
Gg Nanmburg 1 Nov Prinzen in der Werkſtatt

eſichtigung J Dem Herkommen gemäß das im königden Hauſe herrſcht werden auch die beiden hier weilenden
etrlebe des Prinzen Friedrich Leopold mit einem Handwerks

vertraut gemacht und zwar der eine in der Werkſtatt
der H Schloſſermeiſters Dalbe der andere in der Tiſchlerei
eguite elfabrik Ferd Schneider Geſtern ſind zwei höhere

Thörm er Berlin Geh Jnſtizrat Fritſch und Geh Oberbaurat
Frage T bier angekommen Jhre Anweſenheit dürfte mit der
gerichts z Beſchaffung neuer Räumlichkeiten am Oberlandes

u äude zuſammenhängen
Lappfynaburg Vez Halle 31 Okt
eingelg per auf unſerer Gemeindejagd waren einige 20 Hirſche
im Abfeh wovon 14 Stück darunter zwei ſtarke Achlender
Lovpjagd e s We e den Wochen veranſtalteten

ziger rſcheL Herren gepachet de Seht oſſen Die Jagd iſt von
Tod Htewitz Kr Torgay 31 Okt t ner
geſtern abend o Ror za8 des lebhafteſten Kirmestreiben

Bei der heutigen

ä her
brach

er n der Scheune des Gutsbeſitzers Kippende e Noch ehe die Feuerwehren nrgaten ſont
Gebäude P mit Erntevorräten bis unters Dach gefüllte
Nichtewitz ung n Flammen Die Tätigkeit der Wehren von
Crenzende St u ber mußte ſich darauf beſchränken das an

allgebände zu erhalien was dank der günſtigen

ſchreibt Bebel der Münch Poſt über dieſe Angelegen

daß er ihm die Hälfte ſeines hab
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Dindrichtung au gelang Das Retktungswerk war durch den
eingetretenen Waſſermangel die Brunnen verſagten er
heblich erſchwert Der Vater des Gutsbeſitzers e erlitt beim
Anblick des Feuers einen Schlaganfall der ſeinen alsbaldigen
Tod herbeiführte Es wird Brandſtiftung vermnutet

fSülzhahn 31 Okt Gelddiebſtabl Ein hieſiger
Einwohner batte zum Ankauf eines hieſigen Grundſtückes ſein
bei der Sparkaſſe zu Jlfeld deponiertes Vermögen im Betrage
von 6000 M vorher erhoben Am Freitag ſollte in Jlfeld die
Auflaſſung erfolgen was aber nicht geſchehen konnte weil der
Käufer behauptet die 6000 M ſeien aus ſeiner Wohnung in
zwiſchen geſtohlen worden

Bad Harzburg 1 Nov Verhaftet wurde zwiſchen
Hahnenklee und Zellerfeld ein Deſerteur des 79 Jnfant Regmis
der auch verdächtig iſt kürzlich den Mordanſchlag auf den
Hauptmann v Matthieſen hier beim Grafenplatze verübt zu
aben

Bernburg 31 Okt Guſtav Adolf Stiftung Der
anhaltiſche Hauptverein der Guſtav Adolf Stiftung hielt heute
hier ſein 19 Jahresfeſt ab Aus bieſem Anlaß fand nach
mittags 4 Uhr die Begrüßung der Feſtgäſte im Rathauſe durch
Oberbürgermeiſter Leinveber ſtatt Von hier aus begab ſich
der Feſtzug nach der St Marienkirche wo vor überfülltem
Gotteshauſe Diakonus Finger aus Deſſau die Feſipredigt hielt
Abends fand im Hohenzollern eine impoſante Nachfeier ſtatt
bei welcher u a Superintendent Fiſcher Bernburg Pfarrer
Weſtphal Deſſau Oberkonſiſtorialrat Werner Deſſan und
Pfarrer Gericke Giersleben Anſprachen hielten Dem anhal
tiſchen Hauptverein gehören nach dem 18 Jahresbericht fünf
Zweig und ſechs Frauenvereine an Eine Ueberſicht über den
Stand der Kaſſen dieſer Vereine ergibt eine Einnahme von
14,214,28 während die Geſamteinnahme des Hauptvereins
für das Geſchäftsjahr 1903/4 15,755,56 M beträgt Die Ge
ſamtunterſtützungen beliefen ſich im Berichtsjahr auf 14,223,04
Mark Aus dem dem Houptverein zur Verfügung ſtehenden
Drittel wurden 3423 M verteilt Der Guſtav Adolf Verein
zählte im Jahre 1903 45 Hanuptvereine mit 1943 Zweigvereinen
Guſtav Adolf Frauenvereine gibt es 632

Köthen 1 Nov Ein ſchwerer Unfall ereignete ſich
geſtern kurz nach 9 Uhr im Hauſe An der Eiſenbahn Nr 10
Der dort wohnende Arbeiter Karl Stolle fiel rücklings die
er hinab wobei er das Genick brach und auf der Stelle
verſchied

Jena 31 Okt Unſere Univerſität iſt in dieſem
Winterſemeſter erſreulicherweiſe wieder gut beſucht Schon
jetzt ſind über 900 Jmmatriknlierte vorhanden und es be
ſteht berechtigte Hoffnung auf weitere Zunahme der Stu
dierenden

Sondershaufen 31 Okt Die in Hamburg er
mordete Gattin des Konſuls Duerfeldſ iſt eine
aus Sondershauſen ſtammende geborene Thüringerin namens
Körbin Nach der Schlacht bei Langenſalza hat ſie ſich in
hervorragender Weiſe bei der Pflege von Verwundeten betätigt
ſo daß ihr nicht nur eine Ordensauszeichnung zuerkannt
ſondern auch von der damaligen königlichen Familie ein koſt
barer Schmuck überreicht wurde der ihr leider jetzt mit zum
Verderben wurde

h TT C TVermiſchtes
Die Handelskammer bon St Lonis bot in Anerkennung der

hervorragenden deutſchen Ausſtellungsgegenſtände Kaiſer
Wilhelm einen kunſtvollen Spazierſtock als Geſchenk an
Dieſer Stock iſt aus dem Holz des erſten aus Anlaß der Aus
ſtellung gefällten Baumes geſchnitzt und trägt die Bildniſſe
Waſhingtons Friedrichs des Großen und des Ausſtellungs
präſibenten Er wurde nach dem B geſtern zum erſten
Male ausgeſtellt und allgemein bewundert

Die ehemalige Kronprinzeſſin von Sochſen Gräfin Montignoſo
verläßt am 3 November nach fünſmongtigem Aufenthalt Wartegg
und begibt ſich mit ihrem jüngſten Töchterchen der Prinzeſſin
Monika nach Florenz zum Winteraufenthalt Jn ihrer Begleitung
befindet ſich ihre Tante die verwitwete Fürſtin von Yſenburg
geborene Erzherzogin von Oeſterreich Toskang

Nürnberger Landesausſtellung Jn Anweſenheit der Spitzen
der Behörden wurde in Nürnberg die Einrammung des erſten
Pfahles für das Hauptinduſtriegebände der Landesansſtellung
im Jahre 1906 vollzogen

Grobe Fahrläſſigleit eines Arztes Unter dieſer Spitzmarke
war uns ſeinerzeit ans Budapeſt berichtet worden daß der
Profeſſor Julius Dollinger den Tod einer Fran verſchuldet
habe indem er bei der Operation der Frau Lideczy eine
Pincette in deren Körper zurückließ die bei der Obduktion in
den Eingeweiden gefunden wurde Die vom Gericht dieſerhalb
unternommenen Vorerhebungen ſind bereits beendet Die
Staatsanwaltſchaft hat den Beſchluß gefällt daß ſie die Anklage
gegen den Profeſſor Julius Dollinger nicht übernehme Dieſer
Beſchluß iſt eingehend motiviert es wird namentlich darauf
bingewieſen daß bei der Natur ſolcher Opergtionen ein der
artiges Verſehen ſelbſt bei Beobachtung der penibelſten Vor
ſichtsmaßregeln nicht ausgeſchloſſen ſei Dieſer Veſchluß der
Staatsanwaltſchaft wurde nunmehr den Parteien zugeſtellt
Wie verlautet wird der privatklägeriſche Anwalt die Vertretung
der Anklage ſelbſt übernehmen

Zeit ins Unglaubliche Vor einigen Tagen ſtanden wie dem
Berl Lok Anz ous Paris geſchrieben wird in der Rue

Charlemagne mehrere ſehr junge verdächtig ausſehende Lente
beieinander als einer von ihnen der achtzehnſährige Marcel
Chauvin ſeinen Komeraoden auf eine auf der anderen Seite der
Straße näherkommende Frau deutend erklärte er wette mit
ihnen daß er das Kind das ſie in ihren Armen hielt töten
könne ohne dieſe ſelbſt zu beſchädigen Er zog den Revolver
aus der Taſche und zielte als die junge Frau die ihr Kind trug
und anſcheinend nach Haufe zurückkehrte drüben vorbeiging Er
traf die Hand der Mutter und die Kugel fing ſich in den Kleidern
des Kindes ohne dieſem irgend welchen Schaden zuzufügen
Marcel Chauvin ließ ſich darauf arretieren und nach dem Depot
bringen wo er mit unglanblichem Cynismus ſeine Tat eingeſtand
und hinzufügte das einzige was ihm bei der Sache leid täte
ſei daß er ſeine Wette nicht gewonnen habe aber fügte er
achſelzuckend hinzu da iſt nun nichts zu wollen

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Der Lippiſche Erbfolgeſtreit
Berlin 2 Nov Die Meldungen geſtriger Morgenblätter

wonach in der Angelegenheit der Lippiſchen Thronfolge
bereits Beſchlüſſe des Bundesrats vorliegen werden an unter
richteter Stelle nicht beſtätigt

Zum ruſſiſchengliſchen Konflikt
Loudon 2 Nov Das Auswärtige Amt veröffentlichte geſtern

abend folgende amtliche Erklärung Bevor die ruſſiſche Flotte
Vigo verließ waren dem ruſſiſchen Admiral Anweiſungen gegeben
worden um eine Schädigung oder Beeinträchtigung der neutralenSchiffahrt während der Fahrt der ruſſiſchen Flotte nach dem
Oſten abzuwenden Jn Erfüllung der von der ruſſiſchen Re
gierung übernommenen Verpflichtung wurden vier ruſſiſche
Oſſiziere in Vigo zurückgelaſſen Die beiden Regierungen be
raten jetzt die Bedingungen für die Ueberweiſung der Streitfrage

Die Unſicherheit auf den Pariſer Straßen wächſt in neuerer l

an dle internationale Kommiſſion die mit der vorUnterſuchung betraut werden wird geſchlagenen
London 2 Nov Hier herrſcht die Anſicht vor daß die eng

liſchruſſiſchen Verhandlungen ſich nicht ganz glatt abwick in
leber die Natur der eingetretenen Schwierigkeit verlautet nichts

doch glaubt man ſie ſtehe mit der Ausfahrt der ruſſiſchen Flotte
aus Vigo und dem Zurückbleiben von nur vier ruſſiſchen
Marineoffizieren in Vigo im Zuſammenhang Die Abend
blätter melden aus Gibraltar Die engliſchen Kriegsſchiffe
lichten die Anker Der Gouverneur hat die Kommaändenre
der Landtruppen nach dem Regierungsgebände beordert
Durch einen Signalſchuß vom Flaggſchiff Caeſar ſind alle
Marineoffiziere an Bord ihrer Schiffe beruſen worden Alle
Schiffe haben klar gemacht zum Gefecht Der engliſche große
Kreuzer Bacchante mit der Flagge des Cheſs des Mittelmeer
geſchwaders Admirals Walker iſt in den Hafen zu Villagarcia
eingelaufen Der Kreuzer Doris hat den hier ankernden
Schiffen Schriftſtücke überbracht und iſt geſtern gegen abend
wieder abgefahren Geſtern vormittag wurde auf hoher See
beftiges Geſchützfeuer gehört das von Schießübungen herrührte
Das Reuterſche Bureau meldet aus Gibraltar daß die
dortigen Vorbereitungen Unruhe hervorgerufen haben da die
Flotten Manöver am Sonntag nachmittag beendet waren Alle
Schnellfeuerbatterien ſind geſtern nachmittag beſetzt Jnfanterie
Abteilungen ſind für den Dienſt auf den Kais abgeteilt
worden und die Scheinwerfer werden ſcharf bewacht Heute
u eine Sitzung des Kabinetts im Auswärtigen Amt ſtatt
inden

Der Krieg in Oſtaſien
Petersſburg 2 Nov Wie General Kuropatkin dem Kaiſer

unter dem geſtrigen Dotum meldet ſind in der Nacht zum 1 Nov
keine Meldungen über Kämpfe eingelaufen

General Sſacharow meldet dem Generalſtab unter dem
31 Okt Am 30 Okt unternahmen auf unſerem linken Flügel
eine Abteilung Freiwilliger und 22 Sotnien eine Erkundung
in ſüdweſtlicher Richtung Jm Süden vom Dorfe Sſontſiatſt
ſtieß unſere Abteilung auf den Feind der einen Vergwücken
mit ungefähr einer Kompagnie und einer Schwadron b ſetzt
hielt Die Japaner wurden vertrieben und unſere Ab
teilung ging gegen 5 Werſt in ſüdweſtlicher Richtung vor
An demſelben Tage unternahm unſere Kavollerie eine forckerte
Erkundung auf dem linken Ufer des Hunho in der Richtung
auf das Dorf Futeiadnantſi zu Aus dieſem und den bengch
barten Dörfern die befeſtigt waren verlrieben wir den
Gegner und beſetzten ſie Der Feind zog ſich bis zum Dorf
Siduniantun 2 Werſt ſüdlich von Futeiadnantſi auf eine be
feſtigte Stellung zurück von wo ſeine zwei Batterien unſere
Artillerie mit Kreuzſeuer beſchoſſen Unſere Sotnie attackierte
die eine Batterie Der eine Teil ritt bis in die Schützengräben
der Bedeckung während ein anderer der gegen die Befeſtigungen
der Artillerie ſelbſt ritt auf Drahtgeflecht ſtieß und zurück ging
An Toten und Verwundeten verlor die Sotnie gegen 40 Mann
Nachdem unſere Kavallerie die Stellung des Gegners und ſeine
Slärke klargeſtellt hatte zog ſie ſich zurück

Die Beſchieftnng des Aldebaran
durch die Ruſſen

Gefle 2 Nov Geſtern fand hier die ſeegerichtliche Ver
nmeomung in der Angelegenheit der Beſchießung des
Dampfers Aidebaran ſtatt Der Kapitän beide
Steuerlente der erſte Maſchinenmeiſter und mehrere Leute der
Mannſchaft hielten an ihren früheren Ausſagen über die Be
ſchießung feſt alle mit Ausnahme des Kopitäns wurden auf
ihre Erklärungen vereidigt Auf eine Anfrage erklärte der
Kopitän daß er als der erſte Schuß fiel nicht daran gedacht
habe daß dieſer Schuß den Anruf eines fremden Schiffes bedeuten
könne er hätte nur an die Gefährlichkeit der Situation gedacht
Auf eine weitere Frage antwortete der Kapitän daß er den
Schuß nicht als Anruf angeſehen und daher auch nicht das im
Signalbuch von 1902 für Anruf vorgeſchriebene Signal gegeben
habe ſondern nur die ſchwediſche Flagge habe hiſſen laſſen
Der erſte Steuermann erklärte er habe auch nicht daran
gedacht daß der Schuß einen Anruf bedeute während der
zweite Stenermann ausſagte er habe einen Augenblick daran
gedacht daß dies die Abſicht des fremden Schiffes ſei

Erkrankung des engliſchen Premierminiſters
London 2 Nov Premierminiſter Balfonr leidet an Ent

zündung einer kleinen Ader und ſoll auf ärztliche Anordunng
um einer Verſchlimmernung des Uebels vorzubengen in den
nächſten Tagen das Zimmer nicht verlaſſen Der morgige
Kabinettsrat wird daher in ſeiner Wohnung nicht im Aus
wärtigen Amte abgehalten werden

Schiedsgerichtsvertrag zwiſchen Frankreich
und der amerikaniſchen Nnion

Wafhington 1 Nov Staatsſekretär Hay und der franzöſiſche
Botſchafter Juſſerand haben einen Vertrag unterzeichnet nach
welchem jeder möglicherweiſe eintretende Streitfall zwiſchen den
Vereinigten Staaten und Frankreich auf ſchiedsgerichtlichem
Wege geregelt werden ſoll Dem Vertrage haben die Be
ſtimmungen des engliſch franzöſiſchen Schiedsgerichtsvertrages
zum Vorbilde gedient

Die Uuruhen in Laraſch
Tanger 2 Nov Die Unruhen in Laraſch waren nichtſo er wie zuerſt angenommen wurde Die Truppen die

dorthin abgehen ſollten haben andere Befehle erhalten

Dresden 2 Nov Der Zuſammentritt des außerordenk
lichen Landtages iſt jetzt auf den 28 Nov feſtgeſetzt

Hamburg 2 Nov Sämtliche in Schleswig Holſtein als
A beiter beſchäftigte ruſſiſche Reſerviſten wurden zu den
Waffen einberufen

BVndapeſt 2 Nov Baron Ernſt Wallburg der beſchuldigt
war aus den Laibacher Militärmatrikeln zwei Blätter heraus
geriſſen und auf dieſen die Trauung ſeiner Mutter Laura
Skublits mit dem Erzherzog Ernſt gefälſcht zu haben wurde
geſtern vom Verbrechen der Urkundenfälſchung freigeſprochen

Nom 2 Nov Der Tribuna zufolge iſt der Papſt ſeit
Sonntag infolge eines Gichtanfalls unpäßlich und hat
Empfänge und Spaziergänge eingeſtellt konnte aber geſtern früh
die Meſſe leſen

Rom 2 Nov Vom Obſervato rium des Veſuvs wird
gemeldet Der Aſchenkegel der bei den letzten Ausbrüchen ſich
bildete brach mit furchtbarem Getöſe zuſammen Es folgte ein
dichter ſchwarzer Aſchenregen der zwei Stunden währte

Sofia 2 Nov Der König von Serbien ſandte an den
Fürſten Ferdinand beim Verlaſſen Bulgariens ein
herzliches Danktelegramm ſür den warmen Empfang Fürſt
Ferdinand erwiderte er ſchätze ſich glücklich über die dem König
gebotene Gelegenheit die Gefühle des bulgariſchen Volkes und
deſſen Fürſten gegenüber dem König Peter und dem ſerbiſchen
Volke zu würdigen

Leitung Otto SonneVerantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichman n für
den lokalen Teil Heinrich Goeres für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweiler für das Fenilleton Dr ArturPloch für den
Handelsteil Ernſt Vöhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämilich in Halle a S

S Dieſe Nimmer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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TIIandel Gewerbe und Verkehr
Kohlenproduktion im Kersogtum Anhalt Die anhaltischen

Braunkohlengruben förderten im September d Jahres zusammen
116302 t Braunkohlen gegen 1142541 t im gleichen Monat des Vor

hres An Briketts und Naßprebsteinen wurden im September
7710 t hergestellt gegen 14 193 t im September 1903 In den Monaten

Januar bis September d J r die Gesamt Kohlenproduktion
962663 t Braunkohlen und 119245 t Briketts und Naßpreßsteine gegen
945031 t Braunkohlen und 99627 t Briketts und Naßpreßsteinen im
entsprechenden Zeitabsehnitte des Vorjahres

Maschinenfabrik Lather in Brannschweig Die an der
Berliner Börse notierten Aktien des Unternehmens erfuhren in der
letzten Zeit eine Kurssteigerung von 29 auf 52 Proz Diese Kurs
steigerung bietet dem B Veranlassung die Rechtsverhältnisse
dieser Aktien Klarzustellen Es sind dies die alten Aktien der
Gesellschaft die noch nieht im Verhältnis von 2 zusammengelegt
sind und denen in Hinsicht auf das Erträgnis die 6proz Vorzugs
aktien auf die außerdem noch für das letzte Gesehäftsjahr seehs
Proz Dividende nachzuzahlen sind vorangehen Allerdings muß
benehtet werden daß diese alten Aktien bei der Bestimmung über
die Gesehicke der Gesellschaft ein gewichtiges Wort mitzusprechen
haben Ist ferner auf die Stammaktien vier Jahre hintereinander
eine Dividende von 6 Proz zur Auszahlung gekommen so fallen
alle Unterschiede zwischen beiden Aktiengattungen fort

Kavrzer Werke zu Rübeland und Zorge In der General
versammlung wurde die Bilanz genehmigt und der Verwaltung
Entlastung erteilt Der Vorstand berichtete über das laufende
Geschäftsjahr daß die Produktion sich gegen den entsprechenden
Zeitraum des Vorſahres erhöht und auch der Gewinn sich ent
prochend günstiger gestaltet habe

Chinesische Arbeiter am Rand Nach einer Mitteilung der
Chamber of Mines in Johannesburg wurden am 26 Oktober 13006
chinesische Kulis am Witwatersrand beschäftigt während sich aut
der Reise nach dort 6438 befanden deren Ankunft gegen Ende
November erwartet wird

Bio de Janeiro 31 Okt Wecheel auf London 12

Süäümereien Wochenbericht
von J P Wissinger Berlin NO 43

Berlin 1 Nov Die Kauflust war in der vergangenen Woche
für alle Sämereien recht schwach der Grund lag indes nicht am
über wiegenden Angebot sondern wie stets wenn der Markt be
wegungslos bleibt an äer Gleichgültigkeit der Käufer für die
nachdem die Dürre und ihre Folgen genügend wirkten neue An
regungsmittel zurzeit nicht aufzufinden sind Im derzeitigen Ver
halten Amerikas ist die gewünschte Anregung nicht zu finden
denn die Forderungen sind dort nachgiebiger und um den Glauben
an einen Notstand weiter zu fristen dazu ist das Angebot doch
nicht klein genug Die Preise behaupteten sich in Rotklee sie
gaben nach in Schwedenklee Tannenklee Weißklee sie halten sich
mühsam in Luzerne sie erhoben sich etwas in Timothee und
Revgras In neuer Seradella beginnt das Angebot sie ist gut im
Korn wird aber bisher wegen der Kostbarkeit des Materials nur
als ungereinigte Rohware dem Handel zugeführt

Zu den höchsten Preisen nachstehender Notierungen sind die
besseren bei leekseidefreien Saaten des Handels zu liefern Rot
klee inländisch 68 76 amerikanisch 690 67 Weißklee fein bis
hochfein 60 70 mittelfein 54 58 Schwedenklee 67 75 Gelb
klee 21 24 Wund oder Tannenklee 50 58 Incarnatklee 35 38
Bokharaklee 38 41 Luzerne provencer 65 68 ungarische 63 67
piemonteser 63 68 Sandluzerne 68 73 Esparsette 18 21 Engl
Reygras 17 18 Ital Reygras 17 49 Franz Reygras 54 65
Timothee 20 26 Knaulgras 58 65 Honiggras 16 38 Wiesen
schwingel 26 30 Schafschwingel 15 19 Havelmilitz 185 Seradella
17 20 Senf 13 15 Sandwicken 25 32 Johannisroggen 10
per 50 kg ab Berlin Blaue Lupinen 125 gelbe 145 155
Peluschken 165 175 Wicken 160 170 Erbsen kleine gelbe 180 200
per 1000 kg Parität Berlin

Viehmärkbts
Sehlasehivlehmarki l,erpetg 1 Nov Blarktprslse für 50 kg

in Flark erst Notierung für Lebend zweite für Schlachtgewloht
ukt rieb 419 Rinder vnd 2war 192 Ochsen 11 Kalben 103 Kühe
5 Bullen 198 Külber 541 Stück Schufvrieh 1792 Schwoineo zusammen

29 5 Aerse

Vohbsen II vollfieichige ausgemästete 16
2 junge Hleischige nicht agusgemästeto e 72
3 müssig genührie junge gut genährie äüliore 665
4 gering geonührle jeden Alters v e e 60

Kalbeu volllleischige ausgemästets Kalbon e 72
a Kähs 2 volitlotsehige ausgemästets Kihe e e e 68

3 ältore ausgemüästete Kihes r e e 62
4 müssig genährte Kühe und Kalbeuen e e 56
5 gering genährts Kühe und Kualben 50

Bullen J 1 vollfieischige höchsten Schlagchtwertos 68
2 müässig genährte jüngere u genührie ältere 64

3 gering genülri e 656Kalber 1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber e 46
3 geringe Saugkül ber
4 ältere gering genährte Nresser

Saohake a zu un1 Mastlümmer und jüngere bMlastiammel 36
2 ältere Mastihammeoel 343 müssig genührte Hammel u Sohnkfo Mlerzaohafe

Sohwoluel 1 vollfleiszchige der fomeren Rosszen 57

2 tleisohige 533 gering entwieckelte sowie Sauen und Ebher 50

Geschütftsgang in Rindern Sebgfen Schweinen und Kälbern mittel
mässig Verkanf 433 Rinder und zwar 184 Ochsen 9 Kalbenp
97 Kühe 113 Bullen 97 Kälber 452 Schafe 1691 Schweine

Getreide Müuhlen BErz engntage usw
New PTLork I Nov Telegr Roter Winter weizen

loco 11535 vorige Notierung 1178 Dezember 1163 1152,
Mai 113 1115 Juli September dasDezember 562 56 Mai 51 50 Juli Mehl 4 10

4,10 Getreidefracht 1
Ohlieago I Nov Telegr Weizen Dezember 112 1192/5

Mal 1117 110 Mais Hlai 45 45
Berlin 2 For Frühmarkti Weizen märker 174,59 bis

175,50 ab Bahn Koggen märker 138,70 ab Bann
Gerste leichte inländische Futtergerzie 137,00 147,006 do

zciwers 148 157 alles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 121 139 frei Wagen lIaker mürk mecklh pomm
posen zehles fein 16B 164 do mürkiseh mecklenbg pomm, posenjehles mittel 147 152 do müärkiseh mecklenbg pommn posen
zering russ 137 145 ab Hahn u frei Wagen Mais amer mixedzuter 129 132 00 runder 119 123 türk mixed frei Wagen

Krbsen inländ mittel 143 150 feine und Taubenerbsen 151 162h Bahn und frei Wagen Weizenmehl Nr 00 loco 2,50 22,50
Kogeeunmehi Nr O und 1 l0eo 17,00 18 10 Weigenkleie

10,60 23,29 Koggenkl eie 10 80 11,60 M ab Münle,
HBamburg 2 Nov Weizen fest nolezeintsoner undhurgiecher 172 174 Hard Winter No 2 Okt Abladg er

und aüdrussischer fest J Pud 2925 für Oktober Abladung 10Ci o
meok aud ho zteiniseher 342,90 145 00 ins ruhig amerivan
wixed Okt Ablad 100,00 Hafer und Geraie kest

KTaffes

vorm 10 Uhr
März 26,75 Gd,

Hamburg 1 Nor Kattper Des 36,99 Gd, akfo good avorage SantoeAlai 27Ftolig ai 27,25 Gd Sept 38,00 d
Hamburg 1 Nov Kaffee ruhig Umentz 1590 Sack
Amsierdem 1 Nov Java Kallee good ordluary 3150 Ruhig

Syviritus
Nordhausen I Nov Branmwein 45 Vol für 130Fern ev Brennerei 74,00 Al desol 40 Vol o b ä ir

Hanvurg 1 Nov pirlius fes Nor 2456 Nor2458 Dez Fan 245 3 0 d 4 Nov Der
Petroleum

60 Petroleum setetig Standard wulte loco
New Vork 7o Nork 7,95 e Jor

m urg 1 Nov

a FPoitroleum Slandard wie I
a

Gelvanaten Oeoleo Forrwanren
New Vork I Nov Telegr Schmalz Western eteaw 7,45

nd Brolhers 7,70 7,70Teiegr Schmalt Januar 7,05 7,02

und Firkine

45 do
n I Novd Nov Sehmalz ruhbig Toko

3724 Pg in Doppeleimern 35 g Speeok sietig

Wolle Saumwolle
Baumwolle rubig

Tub

1 Nor Opland middling locoBRremen

S 1 Nor nachm 12 Uhr 45 Ain
mentz 7909 B davon für Spokulntion und Kuport 509 B
h good ordinary Iekernungon stetig Septomher 5,93

Septomber Oktober 5,21 November Dezember 5,23 Januar Februar
25 März April 27 d595 1 Nov 22r Water Taylor 20r Wator Lelgh 77/e

gor Water courante Qualität 8, 30r Walter bessore Qualität 998 32r
Moek eonrante Qualitüt e /e 40r Alule MAlayntl 40 r Madio Wilkinson
10 32r Warpeops ees 84 38r Warpeop Rowland 9 36r Warpeops
Wellingiton r Double Weston 10/8 69r Double vourante Qualitöt
13 32r 116 yarde 16 grey printere aus 32r/äbr 216 Fest

Mot alio
Silber 79,50 Br 79,00 G

Vor 11 UVnr b An Kohelgeooa Alxed
Fest

1 Novy Sohiuss Rohelsen
Micddelsborough 44 sh 9 d
1 Nov Bankneinn 70

Zinn 18 75 29,12 Kupker 13 50 13,62 Doll

Baum wolle
Tendeugz

Uamburg I Nov
GOlasgow 1 Nov

nunmhbera warrants vnnotiert
Olnegow

warrants unnoliers
AmstordamNew LNXork 31 Okt

Mixed numbers

WesserstKude 4 bedentet äber unter Nu
Saale und Vnstrat an ſWaeg

Ariern Rrückenperol er O 950 1 No 0
Weissenfols Oberpegel l e 2,32 4 236 edo Unlorpegel 0 12 4Trothe R 1 7 2 v u eAlalobon Oberpegel 31 2,34 1 4 2,32 2 Sdo Uplerpegol 00 1,08 gk S 6,56 e 0,24 28Kalbe Oberpegol d 1 1,42 2do Umerpegel 2 0,16 4 25 26

Pger Blbe

Der Wasserstaud von Troiha beäncdet sich im Avendblatte

Moldaun Teer

e Nov Fall Wueoneſ

gemeldet

Nov Faſt Wuebe

Budwois C 2 lorgaun 1 6,1831 24Pr 4031 3 Wittenberg 4 0,90 22Junghunzlgu 9,18 8 Jozalau 20 1auu 9,58 4 Barh 0,44 16arduvits el s uegderurgBrandels C,C5 5 Plangormünde 72 1Mlelnik 31 1 Wittenberg 6,50 3l eitmerits 9,20 3 Damit PVeg 2 17Aussig e 1 0,097 3 RAàauenburg 1 010Dreadeun 49 5Auss üg 1 Nov Von den oberen lPlätzon werde 26 em Feu

Mord Fioworke 2 21 en ITp Pfa VII 52 a woerkxs a Rat ten esBe line Börse 1 N Norddteeh ILederpapp 128 5022 do I u Ia eonv 3 160,25 Berg work v
C er 9 O r r m 10 1 1 00 90Nordd Wolikämmerei do X u 19081 4 101 19 u Serrer 4 132,25 20Ergünrung zu den folegr Ohersehl Portl Cem 6 I69 8062 do XI n XII 1910 1 1101 60 Feuer ergwerk 10

Aleoldunxon im gestr Ahbendhblatt Omnibus Gesellschaft 14 a Hamb 251 340 unic 1995 1 110350 Baroper Walzwerk 9 7950
Oppelner Brauerei 153 6 do uuk bis 1900 I100 49 a Berzolius 0 129 5060

Bank Diakxonto r 5 le 7 J T e d e Bismarckhüite 11 286 One rin Woohrel 8 omv 6 Rieicteit tetaiieehraun 9 185,606 49 u à In 33 Bergwerie sReichelt Metallschraub 9 do alte n con 31/2 96 00 u Consolidat Betgir G 29 444 1662Amstordam 3 Brüssol 3 in ins 0 82 00b26 a 4 n onsolidat Bergw G 2 191Rhein Cham u Dinnsw Hann Bod Pf I uk 1904 99,000 Gons arj 31 5 1 Consol Marie L 77,7520Wien 312 Hetevrabun re 942 Rostoex A O Hrau ſt 298,000 o do II 592 96 200 Huxer Koblon ikon 10 173 505
loudon 3 Parlse Sangerhäuser Acsch k do do III 109,000 Friedr Wiin Pr A 5 116 755

Saxonia Cement o do 1IV V hoo s50c G i Gusszt i 87 50Deutsche Fonda u Staatapap Sehäffer u Waleiker 1 63 755 teeipz Hyp B VII 1908 98 10 2 e rn e
rer Bn er Fernierehe Gonent 158 n o o F 103 S00 ſtföson is o St re 222 Gi z o Sehlesische Cement 138 2 700 lvowrs Steinsalu 58,721 h piekt l 120 09bz6 en n on Ju er awunzer en
Manxdehburgor st Anl 3 Sehwartzkopff 77 o v do Serie II 17030 Königin Aarienin V A 5 39 50do do weue 4 Io8 7se ſSiemens Glas Industr 10 2e5 do und bis i905 56 o S eopoldegr Eäderits
Slerseburg 1901 unkv 0 4 102 100 Stertiner Cham Pidier s 3 do unkdb is 1907 3 96 5066 uise Tieſhau konv 9 390,0060
Naumburg 1900 abg 3i2 28 400 Sudenurg Alaschin do Ein VI 100 3900 do do St Pr 0 110,00026Wert pr Vrov Anl 392 22 Jene a er Pulv do Em VII unk b 19061 1 101,606 lagdeburg Bergwerk 135
Bacl Sinuts is Anl 3 99,90b 10 181 3001 VIII ukb b 1811 4 102 29 u Marienhütte Kotzennul O 66606Hayrizeohs Anleihe 99 ren u wer e r Präm Pfdbr 4 139 00 be Mend Sehwert St Pr 295 250
Brnunsehw 20 Thlr Wieimsmitte on 99 25 Vordd Gr Kred PIdb 100 C0 Jiederl Kohlen 3 127 3060Köln Mind r Aunth 3 136 20b2B Tuekerkabr Fraustag 9 do IV V ukb b 1903 4 100 ,00 h Khein Stahlw Lit C 9 184 5020
iiamb 50 Thlr Loos 3 stpreussische 3 98,506 schlesisch Ainkhütten 17 286 506Meiniogor 7 Icose 636 2565 Pomm Hyp A B 40 r Z Möladtberger Hütte O 1111 2550Oldenb 40 Thlr Ioosel 3 Deutsche Eisenb Prior Oblig do do 31200 e t Stahliv 25b3

wer Posensche 3/2 98 60b WVurm Revier 70bsAnsaländische Halle Hetistedt u 95,50P et 741 7
Argen ora Am d 28 82 ſo r2 11 /2110,759 0blig v Indnstr a Bergw Ges0 innere do 4 42 92,006 10 XIII rZ 100 100 30 bBarloetia 100 I ire I oose do IV ukb 19951 100 30b J 92 7l n 20 Deontache Bizenb St Prior o v nchb 190 i 95,00 ndo do 1888 /2 96 29 war lo VIII ukb 1910 101 79 jerf 4 4Chuiten Gold Anl 1889 m 95 750 Breslau Warzonau 37 io i i 101,7 ob re Ehren
Chines St Anl v 1895 r Gtr BuPk v 100 82 e zus te eng e 105 do 190t ich 90 9 e er nein Sdo v 1805 5 Bigenb Prior Obligationen 2 I 4 So J Hortmunder Union 5 116 903do v 1898 89 99 o 89 95 99 Llektr Licht u Kraft 4/2 104 00h priv Anl zu S n u er n lo n cwe uic t z Sr Berl Pkerdeb T u II zu 99 70

0 do do do MMittelmeerhb stfr 161 h l 99 Iamb Packettahrt 4 1101 506Freiburg 15 Fr Loose kr Z 36 Ob Lemberg Czernowitz 4 109 26b2 A B abg 809r2125 4 Helios ELlektr Ges 472 74 25
Grieoh Anl 1881 84 30 46,256 Oest Frz Staatsb gar 3 90,25 do do leo o do do 5 806 3565do kons Goldrento ,39 36 39 a do Ergünzungsn 3 328,90B do do 3/2 94 006 er Krupp Obl 4 1101 503

do bMonopol Anl 13 4 48 00 do Gold Pr 4 101 4042 do Resteertifikate kre aurahütie 372 96 106do Gd Am v 1890 e Oesterr Lokalbahn 100,506 r v z n d Naphta Obligationen 4155 109,80623
Lissahon Stadtanl 1886 do Nordwestbahn 5 I0 wut 39 b Norddeutscher Lloyd 415 103do do 82 906 Südöster Bahn omb 0 65 60 o XIX ukdb 1909 4 1201 46 b Obervehl Eigon In
Mailünd 10 Lire Ioose fr Z 29,756b do Obligationen 5 107,006 o XX u XXl uk 1910 4 102 402 Tiele Winkler 4121047 x
blexikaner Anl à 100 Ung Nordostb Gold O T 313 S O Zaitzr Kisengiereeroi u 737do à 20 102 407 do Eisenb Silb A e II ikdb b II 350 99 90Norweg Stants Anl 88 J 55 10 Iwangorod Domhbr gar 4 100 206 r 3 96 50b2 San Axtion
Oesterr 186Cer I,o 155 I0 Kosl Woroneseh Obl 92,00u26 0 uK D 102,756 JRum Aen o e i her Bern Wdo do mittlsre 87 106 Kursk Kiew 4 97,90b2 o Kleinb ObI w 1904 5/2 96 106 a näo do klein 87 196 toseo Kiew Woron 4 927800 o 1908 9591900 Berg Märke B i Elbt 3 I61 590
Russ Gold R 1884 87 5 Moseo Kursk 4 lo n b 27 3 99,505 u u 5 ho Orient II 46931 906 go0 Rijäson 97 50 b o do Em II unk 1910 o o Iät B 139 75626Orientent 4 1 91 905 r e Deal o do III ukdb 1912 3 99 5500 Börsen Handels verein fr Z 114 105
do do III Aosco smolensk 4 ob 10 r 590 hdo Nicolai Oblig GOrel Griäsi 1889 4 Rhein W LIII V bis 1 100 20 C Goth Rredit Ges à 87,806do Boden Kredit 5 1183 906 Rjäsan Koslow 40906,50b J II u IV b 1901 3/2 94 706 Söln W u Komm
do 3 do gar z R jäsan Uralsk gar ukd VI ukdb 1908 96 o Dan ziger Privathank 51/2 118,006Kuss Pram Anl 1864 6 b 1900 4 VII unkdb 1808 1 100 so Ptoh Efteß B Hahn 452 102 7o6do e Eino Bologoue V a tei 30 e r nSechwed St Anl 1886 8/2 98 80 b Riuss Süd westbahn e X ukdhb 19121 4 102 350 än Dank verein s 222o do 1890 8 99 806 Transkaukssische nehaisehs 4 er r niedo Hyp Pfdbr 1875 Warschau Wiener 10er o 99 100 er r arrürkische hmeihs D I 7 do IX Ser do 87 10 do Grundkreditb 7 149 75b28do Administ 87 10 Wiadikawsks Oplig Fertd B C Ank o 4 101 996 Hamburg Hypoth B 3 Tr
do 400 Proz Lose r Z 127,596 do unkdb S 1906 do do VI 10 102 100 i Vereineb 116 450Ungarische Kr R 4 66800 Lfanitoba z 1935 u estpr ritt I I B i o z übeeter Kommerab G2ſ3 132 608do Stagts R 97 99/2 89 106 Northern Pac Vref 104,006 Bommersche 4 1152,50 Magdeburger Privatb 4 I105 a9b4B

do Gen ILien à 73 60616 Poscnsche 4 1161906 ordd Grund Kredit 5 101,40v6Inäduntris Aktieu 8 Louis u S Fr rz 1931 EPreussische 102 00 a r r e ne7 T T 505 do do do an 1 1142 106 Freuss Pfandbr Bk 7 1140,69580nie e h Central Puciſie 99,803 ESehlesisehe b be Wilhelma Mgd Alig 2123

Alfeld Gronau 52,75 r mi ne Vteingut lin ehe m e ſei Köra 1 NovArchimedes 3 162 70 rga 730 Peu72 U Z uBraunschweiger Juto 12 162 I Gut Fartad 4 100 Sueue Reat An 2333 87 990 Ulanet Gow 18831 101,300
Her Anh Mfaeehinen e 47 63 c 33 ſo a7 so do 1879 10i s06erl Charl Bau V m T 815,09 u h ine re o 500 87 905 4 do Em 1875 101 306Berliner Bockhbrauerei 81/2 150 1 Poriv Wieenb O z r hlr 3128tudtohl 1ä84kon v 100 106
do Brauerei Königst 6 115 5 b Seuwols Central an 4 je Stauténnl 16655 100 24 756 13/2 do 1876kony 100 106
do Union Gratweil 5 115 29 31/3 do 67 Kkv 490 500 100,006 32 Altb Landohblig 1000 100 256
e W andrentenbr 500 100 306 3 do do 500 100 250rsl Eisenb W Linke gu a JBreslauer Oelwerke 82 700 4naIau Bäneub Stamm a v Liseup St Ardo Sirassenbahn 7i 188 026 Stamm Prior Aktien v isenb Stamam Zi Telpe Elektr Werke 129 026

Cement Bau Ges Berl r z 17002 10 Ausslg Teplt 500 fl 222 256

in Phldelpiſe 7,90 do Reßned 30,65 in Casosdo Oredii Bälauces Cat Oil i 66

2 do elektr Strassb 190,505Charlottb Wasserweric j4 913 75630 An nn SMatrfont i 61129 600 5 Böhm Nordhbahn 115,903 J 7 do Gr elektr Strassb 176 50
Chem Vabr Schering 15 939 0063 Aussig Teplitz o 902 Buschtiehrad Lt A 279,006 10 do Bierbr Riebeck 218 50h
Chemn Masch Zimmn 0 105 3001 Böhmische Noräbahn 5 I 1 do do B 265,500 4 pz Kammgarns 56 008
Dessauer Gos 10 211,3 h zneetinhrador B III t Gallz K ud w B 712 do bMalzk ehkeuäd 157,596DHtsch Gasglüml Ges 9 243 500 Graz Köhach 5 6 Uraz Köklach 106,096 o WollkkmmereiDische Julespinnerei 8 153 75 lniherat Blankenh 5 125 1026 12 Marionburg Mlawka 140 M Mansfelder Kuxe 880 096
Heut Steing Uubbe 0 78,10 t nra Simpt Ku Westb 31/3 10 Naumhburger Rronnk 178 000
Eckert Masch Fab 9 137,00b2 n der Dir Bau a Kredit Akt J Portl Cement Halle 24 006Elberfeld Farbenfabr 25 4809 75b4B P emberg Czernowitz g Allg D Kr A I pz 177 9cba6 3 Süchs Kammpg DErdmannsdorf Spinn 1,2 59,006 Oesterr Jordwestb 4 Ghemn Banrcvorgiu Süehs F küariw 112 20b
Freund Masch Kkonv 2 315 09 un B Elbethalb s 7 BDresdeuer Bauk 154,600 8Säehe Webetuhl
Görlitzer Eisenbbed 12 273 10020 T 0 18,50 b 5 do Hank verein 103,255 16 Pabr Sehönherr Ah
Grevenbroich 0 91,756 Sr gar 5 77 6 Gothsor Privathb 126,006 15 Thür Gusges Sp 266 500Hansa Dampfschift 6 139 cone Kurak Kiew T 4 Kob Goth Kred Gs do lamm Pr 226Harburg Wien Gummi 20 286 2502 Warsohnu Wien 7 l 7 W empriger IIypoth, B 142,9020 o Thür Br V 8t 77
Harkort St Pr Konv 0 143 00 r rer 42 do Kred u Sparh z do St Prior 157 758do Brückenb Konv 102 506 lial Moridionau 6 BSäachs Bank 136,006 eitzer Par u S Aäo do St el i n Zw do do Oblig 100 60e l an Pr r Jesteieilianizehe Aul 2 46 2560 wlekauo 1 Zuekerkahr fiaueig 122 7560
z Lenmann 23Zuekerraft all 173,50ew t 2 Kypoth Pfand u Rontenbrief Dir Industrie Papiere Z2 alle v
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